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Halle und Umgegend
Halle den 2 November 1920

Uber die 30prozentige Mietspreiserhöhung
als zuldſſige ſei nachſtehend noch einiges Nähere mit
ceteilt Das Mieteg ngsamt hat nach langen Verhandlungen
den Wünſchen der Musbeſitzer nach einer Erhöhung der Miete
zugeſ immt Es kann zu dem nächſten zuläſſigen Ter
min eine Steigerung von 30 Prozent auf die
Miete vom 1 Juli 1914 vorgenommen werden

Die Sache würde ſo zu erledigen ſein
Jm Laufe des Monats November muß dem Mieter

Anzeige gemacht werden von der am 1 April 1921 in Kraft
tretenden Erhöhung mit dem Erſuchen innerhalb acht
Tacen ſein Einverſtändnis dazu zu erklären Ueber das Einver
ſtändnis iſt eine lurze Notiz im Mietrertrage aufzunehmen Trifſt
von dem Micter keine Antwort ein oder weigert ſich der Mieter
die Erhöhung zu zahlen ſo iſt vor dem 1 Dezember der
Antrag an das Mieteinigungsamt zu richten Kündigung zum
Zwede der Mieterhöhung Es erfolgt dann im Laufe des Monats
Deemler ein Termin zur mündlichen Verhandlung wobei die
Erhöhung der Miete feſigeſetzt wird

Bei halk jährlicher Kündigung kann die Erhöhung erſt vor
dem 1 Arril zum 1 Oktober vorgenommen werden Es iſt aber
wie das Fachblatt des hieſigen Hausbeſitzervereins berichtet ror
cekommen daß der Richter die Abkürzung der Kündigunggsfriſt
von 6 auf 3 Monate vorgenommen Lat Eine einheitliche Srruch
praxis iſt roch nicht erſolgt

Von dieſer erhöhten Miete können dann 8 Proz Waſſer
geld bei Wol nungen chne Vad und 10 Proz Waſſergeld bei
Wohnuncen mit Bad beanſprucht werden

Betrefſend Erhebung des Waſſergeldes ſteht das Mieteini
gungsamt auf dem Standpunkt daß das Waſſergeld entweder
durch Prokente zur Miete wie vorſtehend angegeben iſt oder durch
Umlecung des Waſſergeldes nach Erhalt der Rechnung und zwar
nicht mehr auf die Kopfzahl weil ſonſt die kleinen Mieter mit
mehreren Kindern härter getrofſen werden ſondern durch Um
legung nach der Miete zu erheben iſt

Direktor Thierſch
der Leiter unſerer Hand werker und Kunſtgewerbe
ſchule hat ſich um das Amt eines Stadtbaura es in Magde

burg beworben und hat große Ausſicht dort gewählt zu werden
Die Stadtverordneten die ſich geſtern in geſchloſſener Sitzung

mit dem drohenden Weggang des Herrn Thierſch zu beſchäft gen
hatten waren mit dem Magiſtrat der Anſicht daß durch das
Scheiden ihres jetzigen Direktors die Schule einen kaum auszu
gleichenden Verluſt erleiden würde Die hervorragende Stellung
welche die halliſche Kunſtcewerbeſchule unter den Schulen gleicher
Art einnimmt und ihre allſeitig anerkannten Leiſtungen nament
lich die Er olge auf den Meſſen in Leipzig und Frankfurt ſind in
erſter Linie auf die Tätigkeit des Herrn Thierſch zurückzuführen
Der Ruf ihrer Leiſtungen die für andere Schulen ſowie für Hand
werk und Kunſtgewerbe muſtergültig geworden ſind würde leiden
und die Anſtalt in ihrem glücklichen Aufſchwunge gehemmt werden
wenn jett ein Wechſel in der Leitung ſtattfände Gerade die
Fecenwart in der die Verfeinerung und Veredelung der Hand
arbeit von unvergleichlichem Werte erſcheint zwingt uns im de
ſonderen der Sandwerker und Kunſtgewerbeſchule als beinahe der
einzicen unter den jetzigen Verhältniſſen noch zukunftsreichen
Schulart alle Liebe zuzuwenden Es ſind darum mit Herrn
Thier ch Terlhand lungen angelnürft um ihn zum Bleiben zu be
wegen Dabei hat man ſich verſtändigt die Werkſtätten was ja
durchaus im ntereſſe unſerer Stadt liegt bedeutend zu erweitern
Ferner jollen die Mittel der Schule im Haushaltsplan 1921 um
50 0 Mark rerſtärlt werden und ſchließlich will man ihm eine
verjanliche Zulcge ron 15 000 Mark geben

Die Stadtverordneten ſtimmten geſtern dieſen Vorſchlägen zu

Es wurde dabei ausgeführt daß die Magdeburger Stelle Stadt
baurat urd Dezernent der dortigen Kunſtgewerbeſchule mit
einem Höchügehalt ron 46 000 Mark ausgeſtattet iſt Der Beſchluß
erfolgte mit großer Mehrheit

Das Geſamtergebnis der Waffenab abe
Das Geſamtergebnis der in der Ablieferungsfriſt vom 15

September bis einſchließlich 1 November d Js zur Ablieferunggelangten Waffen und Munition iſt folgen er 33 Ma
ſchinengewehre 14 Maſchinenpiſtolen 1875 Gewehre 732 Kara
Siner 277 Armeerevolver 611 Armeepiſtolen 662 Handgranaten
s Gewehr Granaten 4 Wurf Granaten 3 Geſchütz Richtvorrich
tungen 307 Maſchinengewehrſchlöſſer 65 Maſchinengewehrläufe
47 en eer 1160 Gewehrſchlöſſer 216 Gewehr
läufe 159 Karabinerſchlöſſer 70 Karabinerläufe 6 Armeepiſtolen
läufe 3 Armeepiſtolengleitſchienen 6 Artilleriezünder 995 Spreng
kapfeln 148 7765 Handwaffenmunition 20 Klg ſchußfertige Ar
üälleriemunition

r

Vereins unö Verſammlunskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

dienstag den 2 November abends 8 Uhr im Reſtaurant Bürger
haus Schwetſchkeſtraße Vorſtands und Vertrauensmänner
verſammlung Tagesordnung 1 Vericht der Vertrauens
leute 2 Unſere nächſte Mitgliederverſammlung 3 Ver
ſhiedenes Alle Vorſtandsmieglieder und Vertrauensleute
werden um pünktlichſtes Erſcheinen gebeten

Dannerstag den 4 Novem nds 82 Uhr im Hotel Börſe
Markt Frau Oberlehrer h ſpricht über das Thema
Der Deutſchenhaß in gland Alle demokratiſchen

Frauen ſind zu dieſer Verſammlung herzlichſt eingeladen
Fonnabend den 6 Rorember abends 8 Uhr Hotel Börſe Be

amtenausſchuß der Deutſchen Demokratiſchen Partei Ta
gesordnung 1 Beſprechung der Organiſation 2 Werbung
neuer Mitglieder 3 Herausgabe eines Mitteilungsblattes
Alle demokratiſchen Beamten ſind hierzu eingeladen

Teſlügel und Kaninchenansſtellnng

Jn der Turnhalle auf dem Roßdlatz veranſtaltet der
dalliſche Ceflüge und Tierzüchterverein Halle ſeine dieszäh
hrige Ausſtellung De Veranſtaltung kann als gelungen
tereichnet werden der Bejuch war gut Die Pre srichter hatten
harſe vielleicht zu ſcharfe Muſterung gehalten Die meiſten
und beſten eiſe erzielen die Züchter Domke Halle Otto
Gautz Erwin Grünberg dann Albert Keller Karl Heitmann
Frau Martha Jahnke Herr Hermann Jäuicle und Land
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Terlandes de Saal und Stadtkreies Halle fand am Sonn

ſonders da innerhalb des ſelben im nächſten Jahre ein
jSonderſammelverband der Kriegsbeſchädivten
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wirt Max Schiller Spören Franz Seeliger Halle hatte
ſehr ſchkne Kaninchen ausgeſtellt Man konnte unter den aus
geſtellten Hühnern Enten Gänſen und Tauben ganz aus
ge eichnete Zuchtergedbniſſe beosachten die bewelſen wie an
geregen es ſich die Züchter ſein laſſen unſer Geflügel nach
jeder Richtung erſtkla,ſig zu geſtalten Die Preisrichter verſtei
ſen ſich ſehr auf das Ausſehen Das Puslikum iſt materieller
Was nützt das ſchönſte Huhn wenn es zäh iſt

Der Steunerabzug beim Zwiſchenmeiſter
Die Frage o5 die Löhne der Zwiſchenmeiſter dem 10

prozentigen Steueraszug unterliegen oder ob der Zwiſchen
meiſter als ſelbſtändiger umſfatzſteuerpflichtiger Gewerbetrei
bender anzuſehen iſt und deshalb nicht dem Geſetz über den
Steueraszug unterl egt war bisher noch nicht geklärt Ein
neuer Erlaß des Reichsminiſters der Finanzen regelt nun
mehr dieſe Angelegenheit Danach iſt im aligeme nen von
den an die Zwiſchenmeiſter zuzahlenden Löhnen der Steuer
abzug zu kürzen allerdings nur in oweit als es ſich um die
den Zwiſchenmeiſterxn ſelbſt zufließenden Entgelte handelt
während die den Zwiſchenmelſtern wiederum an ihre Heim
arbeiterinnen zu zahlenden Löähne als Aufwand bei der
Berechnung abzuzlehen ſind

Die age o5 der Zwiſchenmeiſter als ſelbſtändiger Ar
beitgeber zu betrachten iſt bei dem kein Steuerabzug vom
Arkeitslohn ſtattzufinden hat muß von Fall zu Fall von
der Steuerbehörde entſchieden werden

Keiegerverbanö
e viesſchrige Cerbſtrer reterverſammlung des Krieger

tag Vormillag im S ad ſchützenhaus ſtatt Der neue Vorſitzende
Haupimann der Landwehr a D Dircktor Eck eröffne e die
Tagung mit der Begrüßung der erſchienenen Ehrenmilglirder der
Vertreter der Sichergai spolizei des Stahlkelms und der Reichs
wehr Er erſtal ete ſodann den Halbjahrsbericht Am 1 Januar
1920 zählte der Verband 6087 Mitglieder Fernerhin las der
Vorſitzende die Beſchlüſſe der dies zährigen Tagung des Kyff
häuſerbundes der deutſchen Landeskriegerrerbände vor mit
beſonderem Hinweis auf den Proreſt gegen die Auſcebung der
allgemeinen Wehrpflicht Der Krfſhäuſerbund ſei die gegebene
Verrrelung für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinerbliebene be

und Kriegshinterbliebenen gegründet werden ſoll
Einer Einnahme von 3459 Mark ſteht eine Ausgabe von

1426,50 Mark gegenüber ſo daß ein Ueberſchuß von 2032,50 Mark
verbleibt Man krſchloß alle diejenigen die bis zum 1 Januar
1921 ihre Beiträge nicht bezahlt haben aus dem Verband aus
zuſchliaßen

Run ergriff Herr Kamerad Generalſekretär Führ vom
Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes das Wort zu einem Vor
trag über die Bedeutung des Kriegervereinswe ens für das Slaats
und Wirtſchaf sleben ükrr ſeine Ziele und Beſtrebungen in
CEegenwart und Zukunft Aus den nach den Befreiungskrirgen
gegründeten Militärbegräbnisvereinen entwickelten fich nach und
nach Militärunterſtützungsvereine Nach dem Kriege von 1870/71
nahm das Vereinswe en einen ungrahnten Aufſchwung Von den
Kriegervereinen ſind in den letzzen 5 Friedensjahren ins
geſamt 16556 Millionen Mark an Unterſtützungen
ausgezahlt worden von denen allein 1375 090 Mark auf die

Wai enpfloge fallen Die Kriegervereine haben großzügige Vur
ſicherungsgrirgenheiten geſchaffen die Bildung von Sanitätskolon
nen iſt auf ihre Anregung erfolgt 14 Millionen Mitglieder des
Kyfſhäuſerbundes ſind ins Feld gezogen 60 Mill Mark Krirgs
unzerſtützungen hat er gezahlt an den Kriegsanleihezeichnungen
hat er ſich mit 3 Milliarden Mark beteiligt

Heute iſt der Hauptgegner des Kriegervereins
weſens der Reichsbund der auf der Würzburger Tagung
mit ſeinem wenn auch jetzt abgeleugneten Bekenntnis zur drilen
Jnternarionale ſein wahres Geſicht gezeigt hat Eine Zuſammen
arbeit mit dem Reichsbund ſei ausgeſchloſſen Daneben beſtehen
noch zahlreiche andere Organiſationen von denen der auf vater
ländiſchem Boden ſtehende Zentralrerband der deutſchen Kriegs
beſchädig en und der ſozialiſtiſche Einheilsverband die wichigſten
ſind

Die Revolution hat in den Kriegervereinen eine gewiſſe Klein
mut erzeugt deren Folgen in dem Ausſcheiden von 2000 Vereinen
aus dem Preußiſchen Landeskriegerrerband zu ſehen ſind Trotz
dem iſt ein erfreulicher Zuwachs von 100 000 Mitgliedern
feſtzuſt Uen
400 Kreisverbände der Kyffhäuſer Bund 28 000 Vereine mit
unçefähr 24 Millionen Mitgliedern

Die Hauptaufgabe der Kriegerveine beſteht in der Pflege
der Liebe und Treue zum Vaterlande Einige Kriegerrereine im
Rheinland die ſich Freundſchaft s oder Männerrereine nennen
woll en mußten ſich erſt von einem franzöſiſchen Ecncral auf die
Unwürdigkeit dieſer Handlungs weiſe hinweiſen
laſſen So darf es nicht weitergehen

Hand in Hand mit dieſer Hauptaufgabe muß die Kriegsbe
ſchädigten Kriegshinterbliebenen und Altveteranenfürſorge gehen
Jm Kyffhäuſer Bund ſind etwa 1000 Rechtsberatungs
und Auskunftsſtellen für Kriegsbeſchädigte und
Kriegshinterbliebene geſchaffen worden Die Ver
ſchmelzung des Kyffhäu er Bundes mit dem Zentralverband iſt in
nicht zu langer Zeit zu erwarten

Der Deutſche Kriegerbund hat eine Wirtſchaſtsabteilung ein
gerichtet die ſeinen Mitgliedern Lebensmittel und Ecbrauchs
artikel zu billigen Preiſen liefert Der Vorwurf daß dieſe Wirt
ſchaftsabtcilung den Mittelſtand ſchädigt iſt völlig unberechtigt
Das Siedlungswerk iſt eine der wichtigſten volkswirtſchaftlichen
Aufgoben der Kriegervereine es iſt ebenſo kräf ig zu fördern
wie die Jugendpflege die Mitarbeit an der geiſtigen und körper
lichen Erlüchtigung der deutſchen Jugend

Da mit den wachſenden Aufgaben auch die Laſten der Vezirks
vorſtände geſtiegen ſind iſt es unbedingt erforderlich in den
Bezirkererbänden beſoldete Veamte anzuſtellen denen als Haupt
auſgabe Aufklärung und Werbearbeit zufällt Denn das Krieger
vereinsweſen hat noch eine Zukunft da von 11 Millionen Kriegs
teilnehmern erſt 2 Millionen organiſiert ſind Der Vorlragende
warnte weiterhin vor der Denzentraliſation des Unterſtützungs
weſens da ein kleiner Verband niemals die Stoßkraft einer großen
Organiſation beſitzen könne Von den Mitgliedskeiträgen allein
können die rieſigen Unterſtützungsgelder nicht beſtritten werden
es iſt deshalb bedauerlich daß die einmalige Bundesbrihilſe bis
jetzt einer lächerlich geringen Teilnahme der Mitglieder gezeigt
hat Ebenſo wie hier die Opferwilligkeit des einzelnen ſteigen
muß ſo müſſen auch die Fechtſchulen aus deren Geldern die
Waiſenhäuſer unlerhalten werden reichlicher unterſtützt werden

Der Vortrag wurde mit ſtarkem Beifall aufgenommen
Daran anſchließend ſchritt man zur Erledigung einer Reihe

Heute umfaßt der Preußiſche Landeskriegerverband

blatt Halle

eingegangener Anträge die ſämtlich einſtimmig angenommen
wurden Unter anderem handelte es ſich dabei um Erhöhung
des Mitgliedbe,itrages von 75 Pf auf 3 Mark pro
Kop,f und Jahr vom 1 Januar 19260 ab ferner eine Sonder
gruppe für Kriegsbeſchädige und Kriegshinterbliebene innerhals
des Kreis Derbandes zu bilden um eine umfangreichere Fürſorge
für die Kolonialkrieger und um Verlängerung des Termins bis
jetzt 1 Januar 1921 zur Einreichung von Anträgen für den
Lübecker Abgeordnetentag bei der Bundesleitung

Allgemeine Ortskrankenkaſſe Wie aus der heutigen Bekannt
machung zu erſehen iſt finden die Wahlen zum Aus ſch u
der Allgemeinen Ortskrantenkaſſe Sonntag den 5 Dezember
in der Zeit ron 9 Uhr rorm bis 1 Uhr nachm in den in Ter Be
lonn machung angegebe nen Lokalen ſtatt Die Wahlvorſchläge für
die Arbeitgeber der Verſicherten und die Verſicher en ſelbſt ſind
getrennt von dieſen Gruppen zwei Wochen vor der Wahl alſo bis
zum 20 November 1920, an den Vorſtand der Allgemeinen Orts
trankenkaſe einzurcichen was uns beſondere Veranlaſſung gibt
unſere Leſer und die Veteiligten auf dieſe Wahl beſonders hin
zuwei en

Ter neue Präſident der Obervoſtdirektion Halle Herr Ge
heimrat Jhle hat als Nachfolger des nach Hamburg verſetzten
Lerrn Pri ſidenten Eeh Ober Poſtrats Zech am Montag die Ver
waltung des Oberoſtdire tionsbeziris Halle übernommen

Eine Reformationsſe er veranſtaltete am Sonntag 31 Okk
die Stadtmi ſion auf dem Hallmarit unter Mitwiriung des ge
miſchen Chores und der Blägxrabreilung Sänger und Bläſer
hatten auf der Terraſſe an der Marlteirche Aufſtellung genommen
während unten auf dem Platz bald eine zahlreiche Zuhörerſchaft
fich ſammelte Machtroll klang das Lied Wachet auf ruft uns
die Stimme von den BVläſern rorgetragen über den weiten Plat
Oberpfarrer Jahr der die Feſtanſprache hielt führte aus Was
uns ſehlt iſt der Glaubensmut und der Gevwiſſensernſt e nes
Lu her Rur wenn beides wieder in unſerem Volk lebendig wird
wird es wie er mit ihm aufwärts gehen Ein feſte Burg iſt
unſer Gott ſang darauf die auf mehrere Hundert angewachſens
Verſammlung unter Poſaunenbegleitung Wehlgelungene Chorgeſänge des gemiſchten e g v
Paſtor Winterberg umrahmten die ſchlichte aber würdigs
Feier des Re ormaticons ages

Reichswirtſchaftsverband der BVerufs oldaten Am Mittwoch
den 3 Novemler Vollrerſammlung des R d Ortsgruppe
Salle im Weilbierſalern Bernburger Straße Anfang 7 Ubr
abewes Vollähliges Erſcheinen dringend notwendisg

Ohne Erlaubnis zum Grozhandel Der Kaufmann R hatte
einen Strafbefehl über 200 Mark erhalten weil er im Juni in
einer hieſigen Zeilung verſchiedene Sorten Käſe für Wieder
verläufer angeboten hatte ohne die Erlaubn s zum Großhandel
zu beſitzen Auf ſelnen Ein pruch hin kam die Sache vor das
Schöfſfenger cht das den Angerlagten zu 200 Mark Geldſtrafe ver
urteilte R entſchuldigte ſich damit daß ſeine Vorräte im Werte
ron über 7000 Mark verloren geweſen wären wenn er ſich nicht
cuf die Art Abnehmer gelucht hätte

Die Käl e weicht Die geſtrige Nacht brachte nur noch einen
gelinden Froſt Das Thermometer verzeichnete 1,2 Grad unter
Null Das iſt eine Beſſerung gegenüber dem vorhergehenden Tag
um 5 Grad

Vinder Alerm Da beim Anheizen der Damprfeizung in
einem Hauſe auf dem Riebegdplatze ſtarker Funkenausflug entſtand
wurde in Lern u ung eines Schadenfeuers die Feuerwehr gerufen

Dizoſtahl Am Sonntag abend wurde einem Gärtnereibeſitzer
in der Talſtraße aus ſeinem Stalle ein Ziegenbock geſtohlen

Zur Beeltigung eines geringfügtgen Stubenbrandes wurde
die Feuerwehr nach der Ludwig Wucherer Str gerufen Die Wehr
trat nicht n Tätigkert

6 Sack Zucker geſtohlen Jn der Nacht zum 29 Oktober
ſind aus einem Ciſenbahnwagen der im Gelände des Halliſchen
Spedi icensrereins in der Hafenſtraße ſtand 6 Sack Rohzucker ge
ſtohlen worden Jeder Sack iſt gezeichnet mit den lateiniſchen
Buchſ aben 2 H Nr 21 und enthält 2 Zentner Rohzucker Letzterer
iſt orcb örnig und weil noch nicht raffiniert von geiblich brauner
Farbe Sachdlenliche Mitteilungen nimmt die Kriminalpolizei
Dreyhauptſtraße 4 3 mmer 38 entgegen

Wem gehören die Sachen Einem Mann ſind nachſtehende
wahr cheinlich aus Diebſtählen in der weiteren Umgebung her
rührende gebrauchte Sachen abge nommen worden 1 ſchwarzer
Frauenrock 1 grünes Mantelkleid mit rotbraunem Gürtel 1 Sei
denbluſe hlaugrau geſtreift und weißem Stickereikragen 6 Schals

gellke Eard nen 2 Bettbezüge gez J D oder D J im Mono
gramm Kreuzſtich 1 Bettlalen gez J 1 Kopfkiſſenb zug gelb
ch Die Sachen licgen bei der Kriminalpolizei Zimmer 37 zur

Anſicht aus Eigentümer werden Febeten hierher Mittel lung ge
langen zu laſſen Um Weiterverbreitung in den Zeitungen der
umliegenden Städte wird gebeten

v

Korvpelten Kapitän von Müller der Kommandant der
Emden ſprach am Sonnabend abend in der Saalſchloß

brauerei zu Gunſten des Kriegsblindenſfonds vom Hilfsrer
cin für Blinde An Stelle ſeines abenteuerlichen Kampf
genoſſen Hellmut von Mücke der über die Märchenfahrten
der Ayrſha berichten wollte Notgedrungen hielt er den
Vortrag weil es in eine Breſche inzuſpringen galt
Das iſt bezeichnend ſür Perſönlichkeit und Charakter des
Emden Kommandanten Er hielt es für ſeine Pflicht zu
reden alſo kam er vom Zug in den Vortragsſaal ging
vom Vorhlragsſaal in den Zug ſprach obgleich er gar kein
Redner iſt Kein Redner im Sinne des Bleuders des
Künſtlers des Propheten der ſich der Macht ſeiner Worte
bewußt iſt Er iſt eine Perſönlichkeit gegründet auf Energie
und Sachkenntnis mit tiefem Ernſt der Lebensauſfaſſung

begabt Von dieſem nſt dieſer Sachkenntnis dieſer Ener
gie war der Vortrag getragen der in ſeiner ſchlichten Sach
lichk it unendlich viel zu ſagen vermochte Von deutſchem
Heldentum das in den ſchwerſten Lagen den Humor nicht
verlieren kann von der geſährl ſchen Schönheit des Kreuzer
lrieges von wehmütigem Erinnern an da was einſt unſer
war Darüber redeie er ſicher und klar nie verlegen
wenn es ihm an einem paſſenden Ausdruck gebrach Ver
legen brauchte er nicht zu ſcin denn er ſprach wie er
ſprechen würde im Kreiſe von Kameraden norgedrungen
nur denn ein Kapitän von Müller redet nicht gern von ſich
ſclbſt Die Sprache war nur Hülle nur notwendiges Uebel
war ihm nicht Hauptſache Als zu Ende des Vorkrages de
danlſpendenden Beifa wieder und wieder erſcholl galt dieſes
Beifall nicht dem Vortragskünſtler er galt dem Manne
dem Vertreter des Typus wie er in Deutſchland ſelten ge
worden iſt wie wir ihn bitter notwendig Lra ſag y

Familien Nachrichten
Eeboren Bürgermeiſter Wurm Wittenberg
Verleble Anna Käſtner Settſtedt Kurt Rüprich vHalle

Hilda May Paul Schäfer Halle Annchen Klee Paul ee
le illy Liebig Halle Helene Liebig Leipzig

Geſtorken Rudolf Bertram Halle Franz Hirſch Mötzlich
Richard Schönbrodt 74 Halle rn Wilhelm
Martin 67 Oppin Viehhändler Oskar Rödel Brehng Can
cordia Ernſt geb Schondorf 79 J Halle

hors der Stadtmiſſion unter Leitung von
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Amkliche Prkannkmachungen

Volkshochſchule
en

KI Steinſtroße werden noch für folgende Vorträge und Lehr
gänçe Eintrittskarten abgegeben

III Aus ewählte Kapitel aus dem Gebiete der Photographie
mit prart Vorführungen Lektor Dr Conrad

IV Die tieriſchen Schmarotzer der Menſchen und ihre Be
wp rng Profeſſor Dr JaphaVI Erſte Hilfe bei Unglücksfällen und Krankheiten Dr med

Zeiß
X Lehrgang in der franzöſiſchen Sprache Fortgeſchrittene

Studienrat Tönnigs
XI Lefrrang in der engliſchen Sprache Fortgeſchrittene

Oberlehrerin Kwaſt
XII Einffhrunoskurſus in die ruſſiſche Sprache Profeſſor

Dr Lezius
Die deutſche Schule der Zukunft Studiendirektor

Balver
Die Vorleſung beginnt em 9 November 1920

XIX PVehenswege eine pädagogiſche Grundelegung Rektor
Spklett

Halle den 28 Oktober 1920 Der Magiſtrat
Wekanntmeackung

Die durch Karl Amberrer Stettin vertriebenen Lotterieloſ
waunſſien des Säuglingsürſorge Vereins Noſffock beruhen onf
Schwirdel urd BRetrug Die Lorterie iſt nicht genehm gt Ge
ſhädigte wollen an den Herrn Polizeivröſidenten in Stettin zu
Seſch Nr K j 1709/50 Mitteilung machen

Halle den 2 Rov 1920 Die Polizeiverwaltung

BVenannkfmachung
Unter dem Vießeſtonde des Herrn Wilhelm Winter hier

Talſtraße H iſt die Manſ und Klauenſeuche anusgebrochen
Zum Schutze gegen dieſe Zenche wird auf Grund der S8 18 ff

des Viehſeuchenarſetzes vom 76 Juri 1509 RP G R 09 S 519
mit Ermächtigung des Minſſters für Landwirtſchaft Domänen
und Forſten folsendes beſtimmt

Das Grundſtück Toſſtraß 6 bildet einen Sverrbezirk
Für den Sperrhbeirtk iſt die in der Halliſsen Maemeinen

Zeitung vom 10 Mnauſt 1920 Nr 187 veräffentlichten vieh
ſeuchennoſiteiſiche Vnordnung vom 6 Ausnſt 1090

Halle den 29 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung
VBehbanntmarbaeno

Wiederholt iſt es vorgekommen deß bei einem Verkouf eine
Kraftfabrzezuges der Verkäufer die Zulaſſungsbeſcheinijoung dem
neuen Beſitzer übergibt Dies iſt nicht gnafnaig Die Zulaſſungs
befcheinigung iſt vielmehr nach einem Verkauf ſofort mir einzu
reichen unter Angabe an wen das Fahrzeug verkauft iſt

Merſeburg den 15 Oktober 1920
Der RegierungsPräſident

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mineralflaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von gefund
heitsgeföhrdenden und ekelerrezenden Flüſſigfeiten Petroleum
Benzin Salmigkeeiſt Sänren Laugen uſw ſind wiederholt Ug
lücksfälle Vergiſtungen a4nd ſonſtige ge undheitliche Schädigungen

vorgeommen
Es wird daber vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf

kewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und empfoh
len hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirks

vereins im Deniſchen Drogiſten Verbande von 1373 E ein
gejührten dreieckigen Flaſchen zu verwenden

Halle den 2 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Maul ynd Klauen ſerche unter dem Viehheſtarde des

Stadteutes Cirrritz vnd der Francke chen Stiftungen iſt erloſchen
Die angeordneten Srerrweoßnahmen ſind aufreßoben worden

Halle den 29 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Die Stroßen der Stadt werden wieder ſehr häufig durch

Fapier Scherben vrd deraleichen ſtark verunreinigt Auch nach
dem Abladen von Kohlen und dem Abfahren von Abe erfolgt in
ren ſeltenſten Follen eine gründliche Reinigung der Straßen Es
wird daher daratf hingewieſen do noch W 5 und G der Straße
Polizeiverordnurg alle Verrnreinierrgen der Straßen wozu
auch das Wegwerier von PVarier gebört verhoten ſind Zuwider
handeinde unterlieeen nicht ar der Beſtrafung ſondern ſind och
rervfkichtet die fartaewoefenen Geoenſtönde ſofort wegzzuſchaffen
und die betreffende Stelle gründlich zu reinigen

Halle 17 Auguſt 1920 Die Polizeiverwaltung

Veßanntmwachung
Wir bringen miederboft nur öffentlichen Kinntnjs

Büro VI Großer Berlin i
daß dem

bei Anweldung von Beerdiaur gen
iſtdie fette Sterereurftura vorlegen

Halle den 2 Vpri 1970 Der Magrirgt

Familien Nachrichten
jober Ka nerod der

Die Verobung ihrer Toch er Meine Vegabung mit
Suscnne

m Herrn fobrikbesitzer

Otto Kühn
beehren sich enzuzeigen

franz Dippe
j frau Margarete geb Sehnert

Riſterqui Schwer

anzuzeigen

im November 1920

Fräu Susanne Dippe
Tochter des Herrn Riterqu sbesifzers Franz
Dippe und seiner Gemahlin
qere e Dippe geb Sehnert beehre ich mich

Halle Merseburger Stroße 151
November 1920

Uwerwachtwegter rich Aunn

M von 256 Jahren

gehörend berechigte der Verstorbene durch
ein pli chtrereues gewisenhaf es Wesen zu

i den schönsten Hofnunen
frau Maoar

die ihn kennen ausserordentlich deliebt

vergessen

im Hamen on
Polizei ſkhteilung Halle

Ulriſch
Maior und KRommendeur

Kühn

S Durch einen bedauerlichen UVnolücksfall
arb unerwartet am 39 Oktober 1920 unser

S von ger 5 Hunderischeft im blühenden Aher

Seit 27 4 20 der Sicherheitsvol zei an e

Er war durch sein frisches Wesen bei allen

Wir werden diesen braven Kameraden vie S

rn d dn t

8 Die Wahl der Ausſchußmitglieder der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe zu Halle a S

M ſindet am
Sonntag den 5 Dezember 1920 in der Zeit von 9 Uhr vormittags

bis 1 Uhr nachmittags ſtatt
Es ſind zu wählen

30 Bertreter der Arbeitgeber und 60 Erfatzmänner ſowie
69 Vertreter der Verſicherten und 120 Erſatzmänrer

J Wählbar ſind nur voll ährige Deuſſche
Die Vertreter und Erſazmänner aus der Reihe der Arbeitgeber werden von den

J beteiljgten volljährigen Arbeiteebern die übrigen von den volljährigen Ber
J ſicherten je aus ihrer Mitte gewähit
t Wahkberechtigt ſind die vollfährigen am 5 Dezember 1920 21 Jahre alten

Verſicherten und deren Arbeiigeber männlichen und we blüichen Geſch echts ſo ern
ſie zur Zeit der Wahl ber der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe verſichert ſind oder zu
derſeiben Be chäftiote gemeldet haben Wählbar ſind unter gleichen Voraustetzungen
nur volliährige Dentſche

B terligt ſind oiche Arbeitgeber die ſür ihre verſicherune svflichtigen Beſchäft gien
Beinräre an die Allgemeine Ortsrankenkaſſe u zahlen haben Arbeitgeber die je bſt
verſichert find zählen zu den Arbeite ebern wenn fe re elwäßig mehr als 2 verſiche
rungaspfichtige beſchäftigen andernfalls zu den Verſcherten Für die Wäßhlbarkeit
ſtehen den Arbeitgehern bevollmachtigte Betriebslenter Geſchäftsſührer und Betriebs
beamte der beteiligten Arbeitgeber eich Nch wählbar nd Mitgiieder einer Be
hörde welche Aufſichtusbefnaniſſe üder die Kaſſe bar

Weder wählbar noch wahlberechtigt ſind die Arbeitgeber vnſtändig Beſchäſtiater
als ſo ſche und Urdeitgeber die mit der Zah ung der Beiträge im Rückſtand ſind
ferner Verſicherungopflichtiee die Mitglieder e ner Crſa kaſſe ſind und
deren eigene Rechte und Pflichten auf ihren Antrag ruhen

Nicht wählbar iſt
t wer die deutiche Stgatsangehörigkert nicht beſißt

I 2 wer infoloe ſtrafgerichtlicher Berurteilung die Fähigkeit zur Bekleidung öffent icher
Aemter verloren hat oder wegen eines Verbrechens oder Vergehens das den Ver
juſt dieſer Fäh akeit zur Folge haben kann verfolgt werd ſalls gegen ihn das

Hauptverfahren eröffnet iſt g3 wer infolge gerichtlicher Anordnung in der Verſügung über ſein Vermögen be
chränkt iſti Die Wahlen ſind ceßeim gewählt wird nach den Grundſätzen der Verhöltniswabl

Zur Prüſung der Wahl und Siimmerechtienng dunt das von der Allgewei en
Ortskrankenkaſſe ge ührie Arbe tgeber und Verſicherenv re ſchnis ür Arbeitgeber
die Quittung über die zuletzt bezahten Bei räge für Verſi herte die vom Arbeit

4 geber oder der Kaſſe ausgeſtellſe Beſcheimqung über das Beſchäſnaun sverhältnis
oder die Mitglied chaſt die erkennen laſſen muß Vor und Zungmwen des Verſicherten

v Geburtstag Dauer der Beſchäſtiqung und Arbeigedber Das Arveitgeber und das
Verüchertenverzeichnis können ber der Allgeme nen Ortskranke kaſſe wämnend der
Verkehrseit eingeſehen werden Einſprüche gegen die Richtigkeit der ſich aus dem
Arbeitoeber und Verſichertenver e chnis ergebenden Wihl und Stimmberecht qunag
ſind bei Vermeidung des Auseſchiuſſes ſpäteſtens 2 Wochen vor dem Wahltage unter
Berfügnng von Beweismiiteln bei uns anynbringen

Die Wahlberechtigt n werden auſgeſardert Wahlvorſchläge bis ſpäteſtens
2 Wochen vor dem 9 De ember 1929 allo bis zum

20 November 1920
bei dem Verſtand der Allgemeinen Ortekrankenkaſſe und war getrennt in ſolche
für die Arbeitgeber und die Verſicherien einzureichen Später ein ehende Vor
ſchläge werden nicht herü vſichnet

De Wehlvor ch äge der Wahlberechligten müſſen von mindeſtens je 10 Wahl
berechtioten der betreffenden Gruppe unter eichnet ſern

Unter eichnet ein Wähler mehr als einen Rahlvorſchlag o wird ſein Name nur
auf dem zuerſt eingereichten Wahlvarichkage gerähli und auf den übrigen Vorſchlägen
geſtrichen Sind mehrere Wah vor ch äge die von dem eben Wahlberechtig en unter
zeichnet ſind gleichzeit q eingereicht io arit die Umerſchri t auf den eneen Wahl
vorſchlag welchen der Unmereichner binnen einer ihm gefetten Friſt von böchſtens
zwe Ta en befimmt Um erſäßt dies den Unterzeichner ſo emſcheider das Los

Jeder Wahlvorſchlag darf höchtens ſo viel Bewerber benennen s Vertreter
und Stellvertreter zu wählen ſind Die e nze nen Bewerber Fnd un er fort aufender
Nummer an zu ühren welche die Rerhenfo ge ihrer Renennung gusdrückt und nach
Familien und Vor Ruf namen Beruf und Wohnor und Wohnung zu bezeſch
nen Bei Vrrficherten iſt aus der Arbengeber dei dem ſie beſchäfigt find anugeben
Mit den Wahlvorſchlä en für Verfſſcherte iſt von edem Bewerber eine Erk ärung
darübe vorzulegen daß er zur nnahne der Wahl bereit iſt Bei den Wahlvor
ſchlägen ſür Arbeitgeber iſt eine jolche Erklärung nur erſorderlich ſowe t ein vor
geſch agener Bewerber nach S 17 der Reichsverſicherungsordnung ur Ablehnung der
Wahl beſuat iſt

Jn jedem Wahlvor ſchlag iß ferner ein Vertreter des Wah vorſhags und ein
Stellvertreter für ihn gus der Mine der Unterzeichrer zu bereichnen Iſt dies unter
dlieben W der erſte Umter eichner s Vertre er des Wahworſchlages und ſoweit
eine Reorhentolge erkennbar iſt der weite als ſein Stellverheter Der Wahlvore
ſchlagsvertreter iſt be echt gu und verpflichtet die zur Beſeitioung etwaiger Anfände
erſorderl chex Erklärungen abzugeben Die Anſtänbe müſſen ſpäteſtens eine Moche
vor dem Wahliage deſent t ſein Bis zu dieſem Zeitpunkte können Wahlvorſchläge
auch zurückqgenommen werden

e Wahivorſchlöge ſind ungültl wenn ſie verſpätet eingereichr werden oder
ſte vorſchriſtamäßig unier chrieben ſind und der Mangel nicht rechtzeuig
en

wert oder mehrere Woah vorſchläge können in der Weiſe miteinander verbunden
werden daß ſie anderen Wahlvorſchlägen gegenüber als ein einz ger Wahlvorſchlag
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anzuſehen und zu behandeln Fund Jn jiolchen Fällen müſſen die Unter eichner der
betreffenden Vorſckkige oder de Wal worſad kacsvertreter üdereinftmmerd fpräteſteus
eine Woche vor dem Wahligg dem Wah leie gegenüber die Erklä ung abgeben
daß die Vorſch äge mite nander verbunden jern ſollen anderenſal s iſt die Erklärung
über die Verbindung un ült a

Wird von den Arbe tedern oder von den Verücherten bis zum 70 November
d Js nur ein vollſtändiger Wahrvo ſch ag einge eich t fo indet für die bdetueſſende
Gruppe keine Wahl ſtatt Dem dem Wahlovor,ch aq giltig verzeichneten Per onen
gelten dann in der Reihenſolze des Wahlvorſchlacs als von der Gruppe gewähtt

Sind auf mehreren gilngen Wahlvovnchläcen im gar zen nur ſo vee wählbare
Bewerber herannt wie Vertreter zu wählen ſund ſo gelten ſie eben alls als gewol it

Sind weniger Bewerber vorgeſ lagen io gelten auch diee al gewählt weren
der noch jehl nden Vertreter ſowie wegen der eriorderhichen Er atzmänner iſt edoch
als ald eine neue Wahl vor unehmen Henrbei verm udert ſich die zuläſſ ge vöchſt
zahl der zu benennenden Bewerber um de Zahl der berens gewählten Vertreter

Die zugeiaſfenen Wah vor klüge können während der lezzten Wo he
vor der Wahl be der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Haup kafſe
während der Verhbeyrezelt eingeſehen werden

Für den Stad ibezirk Halle a d Sag e werden de unten kezeichneten Stim
bezirke für die Arbeitgebei und 12 Stimmbezirhe für die BVerſicherten gedn der denen
die Wah berechtigten nach Lage ihrer Woh ung gewerblichen ederlaſſung eder
Arbensſtelle zur Ausübung ihres Wahlrechts überwieſen werden

Wahllokale ſind
a für die Arbeitgeber

1 Hoſel Saitſerhof Reiiſtraße t 2
2 Käppel s Ho el Gr Ste ntr 37
3 Brunnerts ojäger Lindenſtraße 78

ſfiir Kaſſenmitglieder
1 Evang Vereinshaus kl Kanus raße 15
2 Gaſtwirtſchaft Hübner trüher Bork s Reſtaurant Kurzegaſſe 1
3 Geworkſchaftshaus Har 42/41
4 Vo ksvark Burgſtra e 27
5 Kaffeegarten Trothaerſtraße 17
6 Gaſtwutſchaft Lindendof Crößw iterftrafe 6

Stadt Sedan Magdeburgerraße 23
g Hachkemeſſer Schiller rafe 22
9 2 Siadt Landsberg Del ſſcheräroßfe 19

10 Zum lesten Dreier Merſebu ger traße 32
t Südpa aſt früher Bakkäle Leo chenfeldſtraße 14
12 Bäckrinnungshaus Gaſchrha e I7

Das Wah rechtz darf nur in einen Stimmbezir ansgelbt werder
und zwar für Arbeitgeber n dem enigen, in den ſie zur Zeit der Wahl wohnen
oder eine gewerb iche Neder aſſang hahen für Verſicherte in dem eigen in dem ſte
zur Zeit der Wahl wohnen oder in Wbeit ſtehen Zum Wahlraum haden nur e
wahl berechtigten Ardeitgeber und Verſicherten Zutrin

Das Wahl echt iſt in Perſon und durch Abgabe eines 5 em langen und
19 cm breiten St mmzettets aus weißem Pop er auszuſden Die Stimmenel
dürfen nicht in erſchreben ſen und ke nen Pro eſt oder Vorbeban enthalten Sie
ſind aus rhalb des Wahliaguns handſchrittl ch oder im Wege der Vervie fättiqung
her zuſtellen Der Simm etiel muß wenigſſens den Ra nen des auf dem Wahlvor
ſch age zuert geng nien Ardeitgehers oder Verſicherien enba ten Stimmjetel
welche auf andere Namen lauten als die in den zugelaſſenen Wah vor ch ägen auf
geſührten ind nmnaülnva

Jeder Wahlderechfiete hat eine Summe Arbeitgeber die mehrere Ver
ſicherurgs füchiee beſchä tigen führen b s zu 109 verſicher naspflichtin Beſchäft ger
für je angeſangene 10 und wecen der über 190 hinaus gehenden Zahl ür je an
gefargene 2 Be chäf igie eine Saimme Meir als 30 Stimmen kann ken Arbeit
geber ſühren

Arbeitreber mit mehrfachem Stimmeht haden ſoviel Stimm ettel je in einem
beſonderen Unſchlag ad ugeben als ſie Stim nen daben und ahboeben wollen e nem
Arberigeber der mehr a s 5 St men hat hann ſowrit feine Stimmen durch S teit
ba ſind mit ieiner Zuſtimmung für ſie S Stimm ene ein be onderer Um o lag aus
aehänd gf werden der ſich von den anderen Umſchlä en deutlich vnterſcheidet in
dieſem Folle iſt die Zahl und Art der abgegebenen Umſch äge vorz merken

Enthä t ein Um ch agg mehrere St mm eiſel ſo gehen ſie als en Stimm ettel
wenn ſie gleichfautend ſind andern allz ſind ſie unqülta

Es harn nur für unveränderte Wahlvorſchläge geſtimmt werdenauch die Reihenfolge der vorgeſchlagenen in den Waylvorſchtären dar
nicht geändert werden

Das Wah verfſah en vokz eht ſich im Al emeinsn wie bei den ſanſtigen Wahen
Es muß daßee feder Wähler ſein n St mwyeitel ohne daß er beobachten werden kann
in einen ihm im Wehl okßa überreichten Briefumſch ag ſtechen und dann dem Wahle
le ter i nverſchloſſen aushändigen der ihn joſor in die Wahlurne ein wirſt Okeich
zeitig iſt der Wahlaueweis adzu reden Der Wahlausoſchuß iſt derugt die Wahl
und Stimmderecht gung edes Wählers de der Wah handl vg n yrü er

nailtig iſt die Wahl einer Perſon die zur Zen der Wahl wicht wäl bar war
Ungilnag iſt ferner die Wahl einer Peron o n der oder zu deren Gunſten von

Diiten eie Wah rectewidrig 107 bis 109 2 0 399 des Reichoſtraige etbhu es
oder durch Gewah ung oder Ve ſprechung von Geſchenken beein
ſei denn daß dadurch das Wa lerge nis nicht veränder werden

Halle a S den 29 Oktober 1920
Der Vorſtand der Allgemeinen Hristrartenteſe

gez Buchwann l Borſtßender

i

worden iſt e

ZSanetorium Dr Roceſt
B8atenstedt im Harz

Stottern

Ue er das Vermögen der Fellverwer ung fach en
Anhalt eingeiracere Genoſſenſchaft mit beichränkter Hat
vflcht in wiro kente am 1 Rovember 1920
vorm tags Urr 15 Min das Kankprsver ghrey eröffyet

Der Kaufwann Mar Knyrche in Halle a Her
Hoſe a

mann vraſe 5 wird um Konßmsſerwalter ernannt
Konkur fo dernngen ſind s zum 9 Dezember 1929 bei

dem Gericht an ume fen
Es werd u Veſch uffaffung über e Beihbetabung des

er annten oder die Wohl eins erderen Verwelters ſowie

über die Beſtekung und eiratreter denias über die im S 132 der Konkursordnung be
eichneten Gegoenärde auf

den t Derember 1929 vormittags 19 Uhr
und zur Präfung der angeneltetcn Torderimeen euf

den 21 Derember 1979 mitfoas 12 28
vor dem vrtereichneten Ger chte Voffroße 13 Z inwer 45
Termin anberaumt

Aen Verionen weſche eine zur Korn kursmaſſe geör ge
Sachi in Beſit haben oder zur Konkurswaſe erwas chuldte
nd werd aufgege en nich s an den Geneinſch drer zu
vergsſokgen oder u lei en aun de Verpfi tung an erleot
vor dem Beſte der Sache und von den Forderungen für
weſche ſie cus der Scche ab cſonderte Be r edieurg in An
vruch nehmen dem Fonkursverwalter bis zum 27 Rovew ber
1920 An eige u machen

Halfke g den No ember 1920
Der Berichtsſchreiber des Nwiteeerichts F 7

In der he ter Ge en
ſcha feroerſamminng iſt de
ſchloſſen worden das Stanm
za via von 500 000 Mark
auf 2009 Wark herab u
eten Die läubiger der

Geſellſcha i werden au ge
ford it fich bei derſe den zu
me de
Halle den t Rovenb 1920

Hugo Heckert
Geſe chat m beſchr Haſtung

Des Geſchäſts ührer
Hechert Reybock

n
zu verleihen

Keine UVnkos len
gut dei Ablehnung

R Berger Berlin W 15
Vertreter gesueht

eins iäutigeren ichußes

Geschlechts

kranke jeder Art Harn
rohrenleiden frische n s02
vernaltet Syphilis MBlaunes
zehwache Franeuleiden
wenden sich sofort vert au
a vwsvoll an Svezialarzt
Dr med Dammann
erlin 7 Pöt dinererr
123 B sprechet 11 v2 Sonntags 10 I V hr
Releh ente Brosehure wit
ta is enden freiw Danksehr
u Angab bester ledmiftel
vie Quecrksilher u and re
tite ohne Einspritz ohne

Reruiestor gegen Ricdiskret in versehl Knvert
ohne An ädruek liden ge

nau augehen

Täehche Kurvsosten von 45 Mark an
n

W
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Da Shuh aneemeen

Anfertigung chichker Damenmoden
Halle a Bernburgerstr 21 l Etage

W Sprachfehler
deſeitigt die 53 ähr ſtaatl
ausgez Verfahren d Anſtalt

C Denhbardt vVoſchwiß G 25 b Dresden
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